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Wie der Schatten zum Licht gehört,
so gehört der Tod zum Leben.
Wir wissen, dass wir sterben müssen.
Aber wir wissen nicht, wann der Tod kommt
und wie es nach dem Tod weitergeht.
Im Glauben haben wir die Gewissheit,
dass uns nichts von der Liebe Gottes trennen kann - 
auch nicht der Tod.
In diesem Glauben 
bleiben wir auch den Verstorbenen verbunden.

Père céleste, 
entends cette prière pour les morts 
et accorde à ces âmes l’abondance de ton amour 
alors qu’elles entrent dans ton royaume céleste. 
Aide les familles et les proches restés ici-bas 
à comprendre que tu as un plan pour chacun.
Aide-les à trouver la paix dans leur période de deuil 
et à savoir que, quoi qu’il arrive, 
tu es toujours avec eux dans la douleur 
qu’ils peuvent ressentir. 
Amen.

WELTKIRCHE • ÉGLISE UNIVERSELLE

Peru-Gottesdienst 2023
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                                                                                                    ALLERHEILIGEN
Vor einigen Jahren hatte ich das 
Glück, in Puebla, Mexiko, die Mes-
se zur goldenen Hochzeit meines 
Bruders zu feiern. Dort in der Kir-
che fand ich an der Wand beim 
Ausgang den folgenden Text:

«Wir brauchen Heilige ohne Heili-
genschein, Heilige in Jeans und 

Turnschuhen, wie man sie auf allen Strassen an-
trifft. Wir benötigen Heilige, die ins Kino gehen, 
Musik hören und mit ihren Freunden ausgehen. Wir 
haben Heilige nötig, die regelmässig mit Gott Zwie-
sprache halten und sich weiterbilden. Wir brau-
chen moderne Heilige mit einer zeitgemässen Spi-
ritualität, die sich für die Armen und für soziale An-
ordnungen zu ihren Gunsten einsetzen; leutselige, 
offene, freudestrahlende und gesellige Heilige, die 
unter uns leben…»

Zu Beginn des Monats November, an Allerheiligen, 
schauen wir auf Heilige der vergangenen Zeit zu-
rück und denken an grossartige Christen, die auf 
verschiedenste Weise in tiefer Verbundenheit mit 
Christus gelebt haben. Die Kirche hat sie heiligge-
sprochen, weil sie für uns Fürsprecher und Vorbil-
der sein können. Auch solche Heilige brauchen wir, 
als Vorbilder und Fürbitter. An sie erinnert uns das 
Fest Allerheiligen. 
Heilige sind wie farbige Fenster, durch die wir et-
was von Gott sehen und erahnen können. In ihrem 
Leben wird sichtbar, wie sehr die Leidenschaft und 
Begeisterung für Christus oder Gott einen Men-
schen verwandeln kann. In diesem Sinn sagte Ma-
hatma Gandhi einmal von Mutter Teresa, in ihr sei 
Christus wieder lebendig geworden.  
Wenn heute von Heiligen die Rede ist, denken wir 
meistens an aussergewöhnliche Menschen. Ich bin 
aber der Ansicht, dass die Heiligen im Grunde ge-
nommen Menschen sind wie wir und dass es auch 
heute Heilige unter uns gibt. In ihrem Leben kommt 
vielleicht nichts Spektakuläres zum Ausdruck; es 
wirkt jedoch eine starke Leidenschaft für Christus 
und Gott in ihnen, die aussergewöhnlich ist; durch 
ihren leidenschaftlichen Einsatz für Menschen am 
Rand fallen sie auf. Das lässt uns vermuten, dass 
sie ihre Kraft aus einer geistigen Quelle schöpfen. 
Solche Menschen strahlen Zufriedenheit und Freu-
de aus, Kennzeichen christlicher Spiritualität. Diese 
Menschen darf man als Heilige unserer Zeit be-
zeichnen.

Solche Heilige brauchen wir – und es gibt sie.

Thomas Perler

RED WEEK 2023

In diesem Jahr nimmt unsere Pfarrei zum dritten Mal an der 
seit 2015 von «Kirche in Not» jährlich durchgeführten Red-
Week teil. RedWeek ist die Gedenkwoche für die Opfer des 
verfolgten Christentums in aller Welt. Nie zuvor wurde das 
Christentum in seiner 2'000-jährigen Geschichte so stark 
verfolgt wie heute. 

«Kirche in Not» schreibt dazu auf ihrer Webseite:

Die 350 Millionen diskriminierten und verfolgten Christinnen 
und Christen brauchen unsere Hilfe, sie brauchen unser Ge-
bet und unsere Aufmerksamkeit. Das internationale Hilfs-
werk «Kirche in Not (ACN)» ruft vom 11. bis 19. November 
2023 dazu auf, die bedrängten und verfolgten Christinnen 
und Christen in den Mittelpunkt zu stellen. Deshalb hat das 
Hilfswerk weltweit die Aktion RedWeek erstmals 2015 lan-
ciert.

Wir laden Pfarreien, Ordensgemeinschaften, Gebetsgrup-
pen und Einzelpersonen ein, in dieser Zeit für verfolgte und 
bedrängte Christen zu beten und Kirchen, Klöster, öffentli-
che Gebäude oder Privathäuser – in Erinnerung an das Blut 
der Märtyrer – rot zu beleuchten und im Zeitraum dieser 
Woche Veranstaltungen zum Thema Christenverfolgung 
durchzuführen.

Im vergangenen Jahr 2022 wirkten 64 Pfarreien der Schweiz 
und Liechtensteins an dieser Aktion mit. In unserer Pfarrei 
wird auch in diesem Jahr die Bruder-Klaus-Kirche in Kerzers 
während der Abendstunden von innen 
rot ausgeleuchtet. 

Zu Beginn der RedWeek 2023 wird am 
11. November um 18.15 Uhr in Murten 
und am 12. November um 9.00 Uhr in 
Kerzers Abbé Nicolas Cishugi aus der 
Demokratischen Republik Kongo mit 
uns Eucharistie feiern und ein Zeugnis 
der Christenverfolgungen in seinem 
Heimatland geben. Im Anschluss an 
den Gottesdienst in Kerzers besteht die Möglichkeit zum 
Gespräch mit ihm bei einem Apéro, auch ein Film über die 
Situation wird gezeigt. 

Die Kollekten an diesem Wochenende kommen «Kirche in 
Not» zu Gute. Das Geld hilft Christinnen und Christen vor al-
lem dort, wo sie in Not sind, verfolgt oder unterdrückt wer-
den. «Kirche in Not» unterstützt Flüchtlinge durch Lebens-
mittel und Existenzbeihilfe und leistet psychosoziale Unter-
stützung bei der Traumabewältigung.
Das Hilfswerk ermöglicht zerstörte Kirchen wieder aufzu-
bauen und fördert pastorale Projekte für verfolgte Christin-
nen und Christen. All diese Projekte werden ausschliesslich 
durch Spenden finanziert. Daher ist das Hilfswerk «Kirche in 
Not» auf Hilfe angewiesen. 
Wir bitten Sie um Ihre Solidarität mit den verfolgten Chris-
ten.

Es wäre schön, wenn an beiden Orten grosses Interesse für 
diese Solidaritätsaktion geweckt werden könnte.

Fabian Hucht
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                                                                                                    IM FOKUS • ZOOM SUR

LA RED WEEK 2023

Les 350 millions de chrétiens persécutés ont besoin de no-
tre aide, ils ont besoin de nos prières et de notre attention. 
En cette période, l'œuvre de bienfaisance appelle à placer 
les chrétiens harcelés et persécutés au centre de l'attention. 
C'est pourquoi l'œuvre internationale de bienfaisance «Aide 
à l'Église en détresse (ACN)» a lancé pour la première fois 
en 2015 l'action RedWeek dans le monde entier.

Nous invitons les paroisses, les communautés religieuses, 
les groupes de prière et les personnes individuelles à prier 
du 11 au 19 novembre 2023 pour les chrétiens persécutés et 
harcelés, à illuminer de rouge les églises, les monastères, 
les bâtiments publics ou les maisons privées - en souvenir 
du sang des martyrs - et à organiser des événements sur le 
thème de la persécution des chrétiens pendant la durée de 
cette semaine.

Aide à l'Église en détresse (ACN)

Dans notre paroisse, l'église «Bruder Klaus» à Chiètres sera 
illuminée de l'intérieur en rouge pendant cette période, le 
soir.
 
Au début de la RedWeek 2023, le 11 novembre à 18h15 à 
Morat et le 12 novembre à 9h00 à Chiètres, l'abbé Nicolas 
Cishugi de la République démocratique du Congo célébrera 
l'eucharistie (en allemand) avec nous et donnera un témoig-
nage sur les persécutions des chrétiens dans son pays d'ori-
gine. A l'issue de la Messe à Chiètres, il sera possible de 
s'entretenir avec lui autour d'un apéritif. Un film sur la situa-
tion sera également projeté.
 
Les quêtes de ce week-end seront reversées à «L'Aide à 
l’Eglise en Détresse». L'argent soutient les chrétiens dans le 
besoin, avant tout là où ils sont persécutés ou opprimés. 
Fondation de droit pontifical, ACN vient en aide aux réfugiés 
en fournissant de la nourriture et une aide à la subsistance, 

ainsi qu’un soutien psychosocial, notamment pour la gestion 
des traumatismes. 
L’oeuvre d’entraide fournit une aide à la reconstruction d’ég-
lises détruites et encourage des projets pastoraux pour les 
chrétiens persécutés. Tous ces projets sont financés exclusi-
vement par des dons. C’est pourquoi l’oeuvre d’entraide 
«Aide à l’Eglise en Détresse» a besoin de votre soutien. 

Nous vous demandons de faire preuve de solidarité envers 
les chrétiens persécutés. Aidez par vos prières et vos dons!

Fabian Hucht

Christenverfolgung

Beschütze deine Freunde, Herr, 
die frei und sicher leben;
beschütze jene noch viel mehr, 
die in Gefahren schweben, 
und knüpf ein unlösbares Band 
von Christ zu Christ, von Land zu Land.

Vermehre unseren Glauben, Herr, 
wenn wir dich feig verschweigen:
bestärke jene noch viel mehr, 
die dich verfolgt bezeugen, 
und knüpf ein unlösbares Band 
von Christ zu Christ, von Land zu Land.

Bekehre, die der Hass befällt, 
vielleicht von uns verschuldet,
und gib, dass jedes Volk der Welt 
dein Wort der Wahrheit duldet.
Das Blut der Zeugen aber sei 
ein Wächterruf und Hahnenschrei.         

Peter Gerloff, Priester

Prière pour les Martyrs 
Prière d’abandon 

Mon Père,
Je m’abandonne à toi,
fais de moi ce qu’il te plaira.
Quoi que tu fasses de moi,
je te remercie.
Je suis prêt à tout,
j’accepte tout.
Pourvu que ta volonté se fasse en moi,
en toutes tes créatures,
je ne désire rien d’autre,
mon Dieu.

Je remets mon âme entre tes mains.
Je te la donne,
mon Dieu,
avec tout l’amour de mon cœur,
parce que je t’aime,
et que ce m’est un besoin d’amour de 
me donner,
de me remettre entre tes mains,
sans mesure,
avec une infinie confiance,
car tu es mon Père.
Amen.

St-Charles de Foucauld
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Wie ist und wird unsere Pfarrei eine Gemeinschaft, die 
Menschen offen begegnet, die Gastfreundschaft aus-
strahlt, einlädt und nicht ausgrenzt? 
Wie leben, gestalten wir eine «Willkommenskultur»?

Diese Frage stellen wir uns im Seelsorgeteam immer wie-
der und möchten sie anhand einiger Stichworte uns und 
Ihnen in diesem Pastoraljahr auch im Pfarrei-Info stellen.
In der Oktober-Ausgabe hat bereits Jugendseelsorger   
Dominik Hasler seine Erfahrungen und Gedanken zum 
Schwerpunkt «Interesse zeigen – Gemeinschaft wachsen 
lassen» mit uns geteilt. Als Einladung und Ermutigung.
Ich habe mir das «Ansprechen» aus der Stichwort-Samm-
lung unseres Teams ausgewählt.

ansprechen
ansprechend
jemanden ansprechen
etwas ansprechen
ansprechbar sein

In meiner seelsorgerlichen Arbeit spreche ich immer wie-
der Menschen an, denen ich zum ersten Mal begegne. Um 
mich etwa für einen Besuch bei Jubilarinnen und Jubila-
ren anzukündigen, stelle ich mich erst mal am Telefon vor 
mit meinem Namen, meiner Funktion in der Pfarrei. Ich 
spreche diese Menschen auf ihren runden oder halbrun-
den Geburtstag an – immer erst mehrere Wochen nach 
dem Festtag selber.
Ich spreche sie damit an auf ihre Unverwechselbarkeit, 
ihre Einzigartigkeit. 

Und wenn ich bei ihnen dann zu Gast sein darf, am Kü-
chen- oder Salontisch, laden sie mich in ihr Leben ein. Sie 
sprechen an, was sie erlebt haben, was sie heute beschäf-
tigt, beglückt oder bedrückt.  Manchmal fällt auch ein Satz 
wie: Wissen Sie, mich sehen Sie halt nicht so in der Kirche. 
Und manchmal wird auch ganz klar angesprochen, warum 
das so ist, mit welchen Erfahrungen mit einzelnen Perso-
nen oder mit Aussagen und Stellungnahmen der Kirche 
das zu tun hat.

Und ich bin froh, dass dies seinen Platz hat, formuliert 
wird, am Küchentisch oder in der Stube.

Willkommen sein als Repräsentantin einer Kirche, mit der 
nicht nur gute und zum Teil traumatische Erfahrungen ge-
macht wurden, berührt mich. Und lässt mich hoffen, dass 
trotz aller Verfehlungen und allem Unrecht im Rahmen 
der katholischen Kirche, trotz Machtmissbrauch und sexu-
ellen Übergriffen, das Evangelium, die befreiende Bot-
schaft von Gottes Gerechtigkeit weiterlebt und bewegt!

Pfarrei – offen, lebendig, gemeinsam:
ein Wunsch, ein Anspruch, ein Ziel?

Konkret: Ansprechbar sein, offen sein, genau hinsehen und 
hinhören, sei es bei einem Pfarrei-Apéro, bei der Begeg-
nung mit Passanten, die um finanzielle Hilfe bitten, sei es 
beim Friedensgruss im Gottesdienst, beim Stehenbleiben 
im Stedtli, um ins Gespräch zu kommen, und bei vielen 
Augen-Blicken mehr.
Ansprechen heisst für mich auch: Nicht wegschauen, nicht 
verharmlosen und nicht verschleiern. Und dazu stehen, 
dass ich manchmal keine Antwort habe, sondern nur Fra-
gen. 
Unrecht ansprechen, die Wut der anderen und die eigene 
zulassen und die Energie darin für das einsetzen, was das 
Leben fördert, was Verkrustetes öffnet und zu einem Kul-
tur- und Systemwandel führt – innerhalb der Kirche und 
der Pfarrei-Gemeinschaft.

Und Sie?

Wo und wie möchten Sie angesprochen werden?
Was soll und muss für Sie angesprochen werden in unse-
rer Pfarrei, in unserer Kirche?
Welche Möglichkeiten gibt es für Sie jetzt schon, anzu-
sprechen und angesprochen zu werden, und welche wün-
schen Sie sich?

Sprechen wir uns an, kommen wir ins Gespräch und spre-
chen wir über das, was ansteht!

Rita Pürro Spengler

                                                                                                    PFARREI – OFFEN, LEBENDIG, GEMEINSAM
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                                                                                                    UNSERE VERSTORBENEN 
2022 – 2023 

NOS DÉFUNTS 
2022 – 2023 

 

Herr Josef Zosso 
Murten (vorm. Heitenried) 
† 31.10.2022 • 69 Jahre 

 

Madame Hortense  
Rossier-Borel 

Sugiez (Cme Mont-Vully) 
† 04.11.2022 • 93 ans 

 

Herr Helmut Simon 
Sugiez (Gde. Mont-Vully) 
† 09.11.2022 • 90 Jahre 

 

Herr Sigisbert  
Gottsponer-Hopp 

Büchslen (Gde. Murten) 
† 14.11.2022 • 89 Jahre 

 

Herr Anton Bättig-Rogger 
Murten 

† 20.11.2022 • 81 Jahre 

 

Madame Monique  
Santschi-Bottaro 

Morat 
† 28.12.2022 • 94 ans 

 

Monsieur Gilbert Wermeille 
Sugiez (Cme Mont-Vully) 
† 31.12.2022 • 86 ans 

 

Monsieur Pierre Feyer 
Jeuss, av. Sugiez (Cme Mont-Vully) 

† 14.01.2023 • 90 ans 

 

Herr Hugo  
Mülhauser-Siepenkothen 

Courgevaux 
† 22.01.2023 • 81 Jahre 

 

Madame Rita  
Haymoz-Bonvin 

Villars-sur-Glâne, avant Morat 
† 27.01.2023 • 85 ans 

 

Frau Alice Güntert-Weber 
Murten 

† 23.02.2023 • 83 Jahre 

 

Herr Manfred Kilchör 
Jeuss, vorm. Gurmels 

† 25.02.2023 • 54 Jahre 

 

Frau Priska Zurkirchen 
Galmiz (Gde. Murten) 
† 04.03.2023 • 67 Jahre 

 

Frau Adriana Peter-Roos 
Sugiez (Gde. Mont-Vully) 
† 23.03.2023 • 83 Jahre 

 

Herr Antonio Troiano-Bützer 
Kleinbösingen 

† 02.04.2023 • 68 Jahre 

 

Monsieur Joaquim  
da Silva Gomes Leite 
Praz (Cme Mont-Vully) 
† 13.04.2023 • 61 ans 

 

Herr Paul  
Zimmermann-Hausherr 

Murten 
† 19.04.2023 • 92 Jahre 

 

Madame Rosa Marie  
Keller-Dubey 

Courgevaux 
† 27.04.2023 • 99 ans 

 

Frau Priska-Marie Jeck 
Murten 

† 30.04.2023 • 102 Jahre 
 

Herr René  
Offner-Eichenberger 
Sugiez (Gde. Mont-Vully) 
† 11.05.2023 • 78 Jahre 

 

Frau Berta Bösch-Strebel 
Murten 

† 13.05.2023 • 96 Jahre 

 

Monsieur André Fontaine 
Nant (Cme Mont-Vully) 
† 08.06.2023 • 99 ans 

 

Herr José Moreira Martins 
Ried bei Kerzers 

† 10.06.2023 • 41 Jahre 
 

Pfarrer Moritz Boschung 
Alterswil 

Pfarrer von Murten • Curé de Morat 
1965-1972 

† 17.06.2023 • 95 Jahre / ans 

 

Madame Patricia Rudolf 
Gammen (Cme Ferenbalm) 

† 26.06.2023 • 68 ans 

 

Frau Isa Bapst-Muzzulini 
Murten 

† 06.07.2023 • 80 Jahre 

Frau Martha Schnoz-Hofmann 
Wileroltigen 

† 09.07.2023 • 99 Jahre 

 

Frau Krista  
Tchanguizi-Hermann 

Murten 
† 10.07.2023 • 81 Jahre 

 

Herr Michel Gumy 
Murten 

† 11.07.2023 • 83 Jahre 

 

Monsieur René Conus-Egger 
Morat, avant Meyriez 
† 14.07.2023 • 95 ans 

 

Monsieur André  
Auderset-Pawlik 

Courgevaux 
† 16.07.2023 • 95 ans 

 

Frau Rosa Brülhart-Tanner 
Murten 

† 17.07.2023 • 85 Jahre 

 

Monsieur Christian Rossmanith 
Sugiez (Cme Mont-Vully) 
† 27.07.2023 • 92 ans 

 

Herr Josef Näf 
Murten 

† 21.08.2023 • 94 Jahre 

 

Herr Martin Laciga 
Kerzers 

† 23.08.2023 • 48 Jahre 

 

Frau Maria Anna Heilig-Barth 
Murten 

† 01.09.2023 • 89 Jahre 

 

Monsieur Renato Bianchi 
Morat 

† 19.09.2023 • 86 ans 

 

Frau Anna Joller-Brügger 
Murten 

† 19.09.2023 • 95 Jahre 

 

Frau Agnes Portmann-Andrey 
Murten 

† 25.09.2023 • 67 Jahre 

 

Monsieur Auguste-André Jendly 
Sugiez (Cme Mont-Vully) 
† 11.10.2023 • 92 ans 

TOTEN-
GEDENKEN
Die Tage Anfang November sind je-
weils dem Gedenken der Verstor-
benen gewidmet. 

Am Sonntag, 5. November feiern 
wir um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Murten den diesjährigen zweispra-
chigen Festgottesdienst zu Aller-
heiligen. Innerhalb der Feier werden 
wir auch aller Verstorbenen des 
vergangenen Jahres gedenken.
Die Angehörigen wurden dazu per-
sönlich eingeladen.
Der Festgottesdienst wird musika-
lisch von der Caecilia begleitet.

Am Nachmittag findet um 15.00 Uhr 
eine zweisprachige Andacht auf 
dem Hauptfriedhof Murten statt, 
die ebenfalls von der Caecilia be-
gleitet wird.

Um 16.00 Uhr ist auf dem Friedhof 
Kerzers eine Andacht mit Gräber-
segnung, begleitet von Oboenmu-
sik, gespielt von Lea Ferreira.

Herzliche Einladung zur Mitfeier!

COMMÉMORATION 
DES DÉFUNTS
Les jours au début du mois de no-
vembre sont toujours dédiés à la 
mémoire des défunts.
 
Le dimanche 5 novembre, nous cé-
lébrerons la messe bilingue de la 
Toussaint à 10h30 en l'église pa-
roissiale de Morat. Au cours de 
cette célébration, nous rendrons 
également hommage à tous les dé-
funts de l'année passée.
Les proches ont été invités person-
nellement.
La messe sera accompagnée musi-
calement par la Caecilia.
 
L'après-midi, une commémoration 
bilingue aura lieu à 15h00 au cime-
tière principal de Morat, également 
accompagnée par la Caecilia. 
 
À 16h00, au cimetière de Chiètres, 
il y aura aussi une célébration (en 
allemand) avec bénédiction des 
tombes, accompagnée de musique 
pour hautbois, jouée par Lea Ferrei-
ra.
Cordiale invitation à la participation!

Aus Psalm 39:

Herr, lass mich erkennen mein Ende 
und die Zahl meiner Tage! 
Ich will erkennen, wie vergänglich ich bin! 
Siehe: Du machtest meine Tage nur eine Spanne lang, 
meine Lebenszeit ist vor dir wie ein Nichts. 
Nur als Hauch steht jeder Mensch da.
Nur wie ein Schattenbild wandelt der Mensch dahin, 
um ein Nichts macht er Lärm. 
Er rafft zusammen und weiss nicht, wer es einheimst.
Und nun, Herr, worauf habe ich gehofft? 
Meine Hoffnung, sie gilt dir! 
Hör mein Gebet, Herr, vernimm mein Schreien, 
schweig nicht zu meinen Tränen!

Du livre Qohèleth, chapitre 3:

Il y a un moment pour tout, et un 
temps pour chaque chose sous 
le ciel:
Un temps pour donner la vie, et 
un temps pour mourir; un temps 
pour planter, et un temps pour 
arracher. Un temps pour pleurer, 
et un temps pour rire; un temps 
pour chercher, et un temps pour 
perdre. Un temps pour se taire, 
et un temps pour parler. Un 
temps pour aimer, et un temps 
pour ne pas aimer; un temps 
pour la guerre, et un temps pour 
la paix.
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NACHRICHTEN AUS PERU
Unser Projekt in Peru entwickelt sich weiter. Das ist er-
freulich, zumal die Situation im Land nach der Corona-
Pandemie eher noch schwieriger geworden ist. Ende 
Sommer schrieb uns Maurício Rodriguez, Präsident des 
Vereins, den wir vor fünf Jahren gemeinsam mit den 
Gruppen aus Österreich und Deutschland gegründet 
haben: 

«Im Verein läuft alles so weit wie geplant; die Buchhal-
tung ist von den örtlichen Instanzen kontrolliert und als 
rechtskonform gutgeheissen worden. Meine Frau Nelly 
und ich sorgen dafür, dass die geplanten Projekte aus-
geführt werden. 
Die Arbeiten beim Kindergarten von Machajmarca sind 
zur Freude aller vollendet. Corinne Zürcher hat uns be-
sucht und es gesehen. Nun steht dort das Trinkwasser-
Projekt an.
Dank eurer Unterstützung konnte die Computeranlage 
des «Pachamama Radio» erneuert werden. Auch die 
neue Antenne am neuen Ort wurde planmässig errich-
tet.
Nächstes Jahr muss laut Vereinsstatuten der Vorstand 
neu gewählt werden. Was mich betrifft, bin ich bereit, 
weiterhin als Präsident zu amten.
Zur politischen und wirtschaftlichen Lage von Peru kann 
ich nicht viel Erfreuliches berichten: Wir befinden uns in 
einer heftigen Krise. Am 7. Dezember 2022 hat unser 
Präsident Pedro Castillo den Kongress aufgelöst und 
wollte sich zum alleinigen Herrscher machen; doch der 
Kongress setzte ihn ab - er sitzt seither im Gefängnis – 
und ernannte Dina Boluarte zur Interims-Präsidentin. 
Dieses Vorgehen löste soziale Proteste aus, besonders 
in der Region Puno, die bei der Wahl mit 89% für Pedro 
Castillo gestimmt hatte. Die neue Präsidentin war vorher 
schon durch ihre Abneigung gegen die Region Puno be-
kannt. Deshalb wurde am 9. Januar in Juliaca, der Han-
delsstadt der Region, ein Protestmarsch organisiert. 
Dina Boluarte schickte die Armee und die Polizei, die 19 
Menschen erschossen und kurz darauf haben Soldaten 
6 Männer der Region in den Fluss Ilave getrieben, wo sie 
ertranken. Die Verantwortlichen wurden nicht belangt! 
Kein Wunder, dass die neue Präsidentin bald den Na-
men «Dina Asesina» (Asesina = Mörderin) bekam und 
dass 80% der Bevölkerung sie ablehnten. Sie und der 
Kongress können sich nur dank der Armee noch halten. 
Die Menschenrechte werden missachtet, mehr als 1'000 
Personen wurden durch Geschosse verwundet und er-
halten keine Unterstützung, um wieder gesund zu wer-
den. Wir versuchen mit Rechtsmitteln zu helfen und in-
formieren durchs Radio; doch die Regierung schweigt. - 
Unsere Region leidet an den Folgen der Erderwärmung, 
was Dürre und extreme Regenfälle verursacht. Wirt-
schaftlich gesehen, leidet unser Land unter einer Rezes-
sion mit 30% unter der Armutsgrenze.
Der Titicacasee ist um 1 Meter gesunken, was in der Re-
gion neue Probleme erzeugt.
Wir müssen überlegen, in welche Richtung eure Unter-
stützung zu gehen hat.  

Maurício Rodriguez

ÖKUMENISCHER 
PERU-GOTTESDIENST
Wir laden Sie herzlich, am Sonntag, 12. November, um 
9.30 Uhr  in der Deutschen Kirche, Murten zum ökume-
nischen Peru-Gottesdienst 2023 ein.

Die Feier wird von den Schülerinnen und Schülern der 
7H-Klassen gestaltet, die im Anschluss auch wieder 
selbstgebackenes Brot verkaufen. Der Erlös aus diesem 
Verkauf sowie die Kollekte des Gottesdienstes kommen 
unseren Partnern im peruanischen Hochland in der Re-
gion Puno zu Gute.

Dieses Jahr steigen wir im Gottesdienst zusammen ins 
Boot und machen uns auf die Reise in ein ungewisses 
Gewässer. - Steigen Sie gerne zu und lassen Sie sich 
mitreissen: von peruanischer Musik, Gebet, Gesang und 
Gottes Wort.

Anschliessend lassen wir den Morgen mit fröhlicher und 
lebensbejahender peruanischer Musik ausklingen.

Die 7H-Religionsklassen, ihre Lehrpersonen 
und die ökumenische Perugruppe Murten

Wenn Sie für das Peru-Projekt spenden möchten:

IBAN: CH59 0076 8195 0264 664 02
(bei der Freiburger Kantonalbank)

Kath. und Ref. Kirchgemeinde Murten
Stadtgraben 28
3280 Murten

Vermerk: ökumenisches Peru-Projekt
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HAUSGESCHICHTEN
IN DER BIBEL

AUTOUR DE LA
MAISON DANS LA BIBLE 

IM HAUS MEINES VATERS GIBT ES VIELE WOHNUNGEN (JOH 14,2)

Der Monat November ist in unseren Breiten oft durch den 
klassischen Herbst gekennzeichnet: Letzte Blätter, die von 
den Bäumen fallen, viel Regen, zuweilen Nebel, ab und zu 
bereits ordentliche Kälte, frühe Dunkelheit. Allgemein sind 
das alles eher ungemütlich wirkende Zustände. Sicher auch 
deshalb wird im November besonders der Verstorbenen ge-
dacht - der «Heimgegangenen», wie es aus dem Glauben 
heraus treffend formuliert wird.
Doch wo ist dieses «Heim»? Wohin gingen sie «heim»? Und 
wie können wir uns das vorstellen?

Zu meinen liebsten Kirchenliedern gehört «Wir sind nur Gast 
auf Erden» (KG 727). Dieses Lied drückt für mich etwas von 
dem aus, wo wir dieses ewige Daheim finden und wie wir es 
uns vorstellen können.

«Wir sind nur Gast auf Erden und wandern ohne Ruh
mit mancherlei Beschwerden der ewigen Heimat zu.»

«Gar manche Wege führen aus dieser Welt hinaus.
O dass wir nicht verlieren den Weg zum Vaterhaus.»

Diese beiden Strophen (1 und 4) des Liedes nehmen das Bild 
des ewigen Daheims, des Vaterhauses auf. Der Evangelist 
Johannes lässt Jesus davon im 14. Kapitel berichten: «Im 
Haus meines Vaters gibt es viele Wohnungen. Wenn es nicht 
so wäre, hätte ich euch dann gesagt: Ich gehe, um einen 

Platz für euch vorzubereiten? Wenn ich gegangen bin und 
einen Platz für euch vorbereitet habe, komme ich wieder und 
werde euch zu mir holen, damit auch ihr dort seid, wo ich 
bin.» (V. 2-3).

Jesus wird hier nicht als Makler oder Architekt vorgestellt, 
der uns eine möglichst schöne Wohnung sucht oder herrich-
tet - und uns dann auch noch abholen kommt, wenn alles 
fertig ist. - Nein, so nicht. Aber trotzdem hat es etwas Heime-
liges. Die Jüngerinnen und Jünger sorgten sich über die spä-
tere Zeit. Wie wird es sein, wenn Jesus nicht mehr bei ihnen 
ist? Sie wünschten sich, den Weg zu kennen, um ihm zu fol-
gen.
Er macht ihnen und somit auch uns klar: «Glaubt an Gott und 
glaubt an mich» (V. 1). Das sei der Schlüssel zum Haus mit 
den vielen Wohnungen. Er stellt sogar noch voran: «Euer 
Herz lasse sich nicht verwirren!» (V. 1). 
In unserer Zeit gibt es vieles, das uns von diesem Glauben 
abbringen kann. Vieles verwirrt, erschüttert oder reisst ganze 
Wege ab, die doch als so sicher galten. Diese «Verwirrun-
gen» können aber die Zusage Jesu nicht verändern, der «der 
Weg, die Wahrheit und das Leben» (V. 8) ist. 
Dieser Weg war den Jüngerinnen und Jüngern damals be-
kannt - unsere Verstorbenen sind diesen Weg ihres Glau-
bens gegangen und er steht auch uns einst offen. Einst wer-
den wir Gott dort begegnen, in seinem Haus mit den vielen 
Wohnungen. Denn - wir sind nur Gast auf Erden!

Fabian Hucht

BIBELSTUBE
BEGEGNUNGEN IM MATTHÄUSEVANGELIUM

Wenn Jesus 
Klartext spricht  

 
Zusammen lesen wir, fragen, 
tauschen aus und geniessen 
die Gemeinschaft bei Speis 
und Trank. 

Seien Sie herzlich willkommen,
Rita Pürro Spengler

Donnerstag, 2. November, 
19.30 bis 21.00 Uhr, im Pfarrhaus  Murten

Anmeldung erwünscht bis Donnerstag, 27. Oktober, 
bei Rita Pürro Spengler, rita.puerro@pfarrei-murten.ch 
 026 672 90 23

Weitere Termine für die Bibelstuben «Begegnungen im 
Markusevangelium» werden folgen.

FRAUENTREFF KERZERS

Der Frauentreff lädt am 7. November ab 13.30 
Uhr ein zu einem Spielenachmittag mit Maro-
ni-Zvieri im Kirchensääli der Bruder-Klaus-Kir-
che, Kerzers. Alle Interessierten und Neumit-
glieder sind herzlich zum Schnuppern zu die-
sem herbstlichen Nachmittag eingeladen.

Fränzi Baechler, Leiterin des Frauentreffs Kerzers  
Kontakt:  031 755 50 76

Di

7
13.30

NOV
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Zäme
Zmittag
Hauptgericht, Dessert
und Kaffee Fr. 10.-

Ein motiviertes Team kocht gerne 
für Gäste ab 65

Abholdienst möglich

Anmeldung obligatorisch bis 7. November
Kath. Pfarrei Murten,  026 672 90 20
auch online: www.zaemezmittag.ch

Das Kochteam freut sich darauf, Sie als Gäste zu verwöhnen. 
Herzlich willkommen!

Fr

10
12.00

NOVKatholischer
Pfarreisaal,
Meylandstrasse

PFARREIVERSAMMLUNG
Die diesjährige Budgetversammlung der Pfarrei findet 
statt am

Mittwoch, 29. November 2023, 20.00 Uhr
im Pfarreisaal an der Meylandstrasse, Murten

Traktanden
1.  Protokoll der Pfarreiversammlung vom 26. April 2023
2. Budget 2024

a.  Voranschlag Laufende Rechnung
b.  Voranschlag Investitionen

3. Aktueller Stand Anschluss an die Fernwärmezentrale
4. Wort des Pfarrmoderators
5. Varia 

Der Voranschlag und das Protokoll werden im PFARREI 
INFO nicht veröffentlicht. Interessierte können die Do-
kumente ab dem 8. November 2023 auf der Homepage 
der Pfarrei www.pfarrei-murten.ch einsehen oder aus-
gedruckt bei der Pfarreiverwaltung beziehen. Alle Pfar-
reimitglieder, die älter als 16 Jahre alt sind, sind herzlich 
eingeladen.

Der Pfarreirat

ASSEMBLÉE PAROISSIALE
L'assemblée budgétaire de cette année aura lieu le

Mercredi, 29 novembre 2023, à 20h00
à la salle paroissiale de la Meylandstrasse à Morat

Ordre du jour
1.  Procès-verbal de l'assemblée paroissiale du 26 avril 
   2023
2. Budget 2024

a.  Budget du compte courant
b.  Budget des investissements

3.  Situation actuelle Raccordement à la centrale de 
    chauffage à distance
4. Mot du curé modérateur
5. Divers 

Le budget et le procès-verbal ne sont pas publiés dans 
l'INFO PAROISSE. Les personnes intéressées peuvent 
consulter les documents à partir du 8 novembre 2023 
sur le site de la paroisse www.paroisse-morat.ch ou 
les obtenir en version imprimée auprès de l'administra-
tion paroissiale. Tous les paroissiens âgés de seize ans 
révolus sont cordialement invités à participer à l'assem-
blée.

Le Conseil paroissial

SENIOREN FILM NACHMITTAG
WEISST DU NOCH, D 2023

Verliebt, verlobt, verheiratet. Die ganz grosse Liebe. 
Für immer. So beginnt es. Aber wieso endet es meist 
anders? Dass das schönste Gefühl der Welt, diese 
Musik im Herzen, so oft vergeht und vergessen wird? 
Marianne und Günter, seit über 50 Jahren verheiratet, 
wissen es nicht. Die Kinder sind aus dem Haus, ge-
blieben ist freudlose Routine und eine gewisse Resi-
gnation. Und dann ist da noch die Sache mit ihrem 
Gedächtnis: in letzter Zeit scheinen sie zunehmend vergesslicher 
zu werden. So wie Günter offenbar heute ihren Hochzeitstag ver-
gessen hat.
Doch das hat er keineswegs: von einem Freund hat er eine völlig 
neue Pille besorgt, die sämtliche Erinnerungen in Rekordzeit zu-
rückbringen soll. Das Wunder geschieht: plötzlich ist alles wieder 
da. Gemeinsam reisen sie in ihrer Zeit zurück, zu den Höhen und 
Tiefen ihres Lebens, bis sie sich endlich wieder an das Wichtigs-
te erinnern: an das, worin sie sich verliebt haben.
Und so verlieben sie sich erneut – fühlen sich wieder jung, es ist 
wie ein Rausch, sie machen Pläne – nichts kann sie aufhalten. 
Doch was, wenn die Wirkung der Pille wieder nachlässt…?

Nach dem Film sind alle herzlich zu Kaffee und Kuchen eingela-
den.

Fr

24
14.00
Kino 

Murten

NOV
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ADVENTSKRANZSEGNUNG
Ich schaue auf die erste Kerze am Adventskranz 
Ich schliesse meine Augen 
Ich bin ganz bei mir
In mir wird es ruhig
Ich besinne mich auf die bevorstehende Zeit
Ich mache mich bereit für das was kommt.

Wir laden Sie zum Start der Adventszeit ein zur Eucharistie-
feier für alle Generationen bei Kerzenschein mit Advents-
kranzsegnung am:

Sonntag, 3. Dezember um 17.00 Uhr 
in der Bruder-Klaus-Kirche Kerzers, Oelegasse 66.
 
Von 15.30 bis 16.30 Uhr können Sie bei uns im Kirchensääli 
einen Adventskranz selber basteln. Hierzu bitten wir Sie, sich 
bis am 24. November anzumelden bei:

Lukas Hendry,  079 733 57 79
lukas.hendry@pfarrei-murten.ch

Das Seelsorgeteam

ADVENTSFENSTER 2023

In vergangenen Jahren hatten viele Bewohnerinnen und Be-
wohner von Murten Freude, ein Adventsfenster zu gestalten. 
Möchten Sie bei sich zu Hause wieder oder neu mitmachen?
Das Fenster sollte dann weiter jeden Abend bis am 24. De-
zember beleuchtet bleiben.
Wenden Sie sich, wenn Sie mitmachen möchten, bis am 7. 
November per E-Mail an Elisabeth Peham. 
Sie erhalten dann anschliessend weitere Informationen. 

Wir freuen uns auf schöne Begegnungen und auf strahlen-
de und originelle Fenster an den Dezemberabenden!

Kontakt: 
Elisabeth Peham,  026 672 90 24

elisabeth.peham@pfarrei-murten.ch

SENIORENNACHMITTAG
Der sonst zu Anfang des Advents übliche Nachmittag für 
Seniorinnen und Senioren der Pfarrei wird in diesem Jahr 
als Einstimmung in den Advent bereits am Freitag, 1. De-
zember 2023 stattfinden. Wir beginnen mit der Eucharis-
tiefeier um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche und laden an-
schliessend zu einem Imbiss mit gemütlichem Beisam-
mensein in den Pfarreisaal ein. 
Die persönlichen Einladungen erhalten alle Pfarreimitglie-
der ab 75 Jahren im Laufe des Monats November.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Das Seelsorgeteam

APRÈS-MIDI POUR LES AÎNÉS 
 
L'après-midi habituellement organisé au début de l'Avent 
pour les aînés de la paroisse est prévu cette année, 
comme entrée dans l'Avent, le vendredi 1er décembre 
2023. Nous commencerons par la messe à 14h00 en l'égli-
se paroissiale, suivie d'une collation et d'un moment de 
convivialité dans la salle paroissiale.
Tous les membres de la paroisse âgés de 75 ans et plus 
recevront les invitations personnelles dans le courant du 
mois de novembre. 
Nous nous réjouissons de votre participation.

 
L'équipe pastorale

KERZENZIEHEN IM ADVENT
FÜR DIE GANZE FAMILIE 
Wie im letzten Jahr findet 
am 4., und 5. Dezember 
2023 im Pfarreisaal in 
Murten von 16 bis 20 Uhr 
eine Adventsaktion mit 
Kerzenziehen statt. Wir 
laden Sie ein, mit ihren 
Kindern, Enkeln, Ihren 
Freunden und Bekann-
ten, oder auch alleine, bei 
adventlicher Stimmung 
Kerzen zu gestalten. Alle sind willkommen! Um die Wachs-
kosten zu decken, bitten wir um eine Spende, es gibt keine 
festen Preise.  

Dominik Hasler

ACTION DE L'AVENT: 
ATELIER DE BOUGIES 
POUR TOUTE LA FAMILLE 
Comme l'année passée, une action de l'Avent avec fabrication 
de bougies aura lieu le 4 et 5 décembre 2023 à la salle paro-
issiale de Morat, de 16h à 20h. Nous vous invitons à créer des 
bougies avec vos enfants, petits-enfants, vos amis et connais-
sances, ou même seuls, dans une ambiance de l'Avent. Tout 
le monde est le bienvenu ! Pour couvrir les frais de cire, nous 
demandons un don, il n'y a pas de prix fixe.   

Dominik Hasler
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Adoray Freiburg
Nice Sunday Gottesdienst am So., 5. November, 19 Uhr, in der 
Pfarrkirche Schmitten.

Adoray-Lobpreisabend am So., 12. und 26. November, 19.30 Uhr, 
in der Hauskapelle des Convict Salesianum, Av. du Moléson 21, 
Freiburg.

Fachstelle Bildung und Begleitung
Frauen-Zmorge - eine besinnliche halbe Stunde gefolgt von 
einem gemeinsamen Frühstück am Di, 7. November, ab 8.30 
Uhr in der Kapelle, Bildungszentrum Burgbühl, 1713 St. Antoni; 
Leitung: Marie-Pierre Böni; Kosten: CHF 14.-; weitere Auskünfte: 
marie-pierre.boeni@kath-fr.ch

Heilvolle Beziehungen - Über das Zueinander von Frau und 
Mann im alttestamentlichen Hohelied am Di, 21. November, 
19.00 Uhr, Bildungszentrum Burgbühl, 1713 St. Antoni; keine 
Kosten

WABE - Wachen und Begleiten
Trauercafé am So, 12. November, 14.30-16.30 Uhr, Café Bijou 
(Stiftung ssb); Das Trauercafé wird von Trauerbegleitenden 
moderiert. Der Eintritt ist frei und erfolgt ohne Voranmeldung.

Seebezirk:  031 505 20 00 

Fachstelle Kirchenmusik
Einführung ins Orgelspiel - für Klavierspieler/innen nach Noten 
durch Regula Roggo am 4. November, 9.00-11.00 Uhr, Kirche 
Düdingen, Duensstrasse 2, Orgel-Empore; keine Kosten; 
Anmeldung bis 27. Oktober: kirchenmusik@kath-fr.ch

Fachstelle Jugendseelsorge
Ranfttreffen - Gruppenerlebnis zum Jahresabschluss von Sa, 
16.- So, 17. Dezember in Flüeli-Ranft; Vorbereitsungsabend für 
Gruppenleitende am Mi, 29. November, online via Teams; Kos-
ten: CHF 25-30.- (je nach Pfarrei); Anmeldung bis 26. November 
an juseso@kath-fr.ch

Fachstelle Behindertenseelsorge OEBS
Disco für alle - mit und ohne Handicap - Gemeinsam tanzen 
macht Spass, am Sa, 18. November, 19-22 Uhr, Kath. Pfarreisaal, 
Meylandstrasse 19/21, 3280 Murten; Kosten: CHF 5 .-

Centre Ste-Ursule 
Wege zum Heiligen am So, 5. November, Centre Ste-Ursule, 
Rue des Alpes 2, 1700 Freiburg; ab 16 Uhr: Empfang und 
Begegnungen inmitten eines interkulturellen Buffets; 17-18 Uhr: 
Gemeinschaftsfeier mit Impulsen von Pilgerinnen und Pilgern 
unter Mitwirkung der interreligiösen Gruppe Freiburg.

Bistumsregionalleitung Deutschfreiburg

Kommunikation, Chiara Bovigny, 

Bd. de Pérolles 38, 1700 Freiburg 

026 426 34 19 kommunikation@kath-fr.ch

VERSTÄNDLICH VERKÜNDIGEN AM 
VIERWALDSTÄTTERSEE

Die Kirchensprache ist zur 
Fremdsprache geworden. 
Religiöse Begriffe sind für 
viele nicht mehr verständ-
lich. Schlimmer noch: Die 
transportierte Botschaft 
wird von einer zuneh-
menden Anzahl gläubiger 
Menschen als irrelevant 
bezeichnet. Bei der dies-
jährigen Fortbildung der 
Deutschfreiburger Seelsor-

genden in Hertenstein am Vierwaldstädtersee stand deshalb die 
Frage im Fokus, wie Verkündigung und Auftreten gelingen kön-
nen, um «der Welt von seinen Taten zu erzählen» (Psalm 9,12).

Kurz zuvor waren die Resultate der Pilotstudie zum sexuel-
len Missbrauch in der Katholischen Kirche Schweiz vorgestellt 
worden. So war es naheliegend, während der dreitägigen Fort-
bildung Mitte September im Bildungshaus Stella Matutina auch 
darüber miteinander ins Gespräch zu kommen und den Umgang 
mit Macht in der Kirche einmal mehr zu thematisieren.

Auch wer predigt, hat Macht. Jörg Schwaratzki, Geschäftsführer 
des Bildungsrates der Kath. Kirche in der Deutschschweiz und 
Mitarbeiter beim SPI, vermittelte mit Impulsen aus Rhetorik 
und Kommunikationswissenschaft Kriterien für die Analyse 
und Gestaltung der Predigt. Norbert Bischofberger, Redaktor 
und Moderator bei SRF, war mit einer ganzen «Werkzeugkiste» 
angereist, um den Seelsorgenden neue Formate und Wege 
für spirituelle und religiöse Inhalte aufzuzeigen. Besonders 
ermutigend war seine Erfahrung, dass religiöse und 
philosophische Sendungsformate wie die «Sternstunden» trotz 
grosser Veränderungen in der Medienlandschaft und bei der 
Mediennutzung bei einem breiteren Publikum Anklang finden.

Kreativ schreiben und spirituelle Themen mittels moderner 
Alltagssymbole zugänglich machen – dafür konnte der Autor und 
Theologe Stephan Sigg mit verschiedenen praktischen Übungen 
und Tipps begeistern. Wenn Sinneseindrücke wie Farben 
und Gerüche Eingang in die Sprache finden und persönliche 
Erfahrungen in die Verkündigung einfliessen, gewinnen Texte an 
Authentizität. So galt ein weiteres Augenmerk der Fortbildung 
der körperlichen Ausdrucksfähigkeit. Beatrix Vogl Ott gab uns 
mit verschiedenen Stimm- und Körperübungen die Gelegenheit, 
uns mit der Selbst- und Fremdwahrnehmung zu konfrontieren 
und Freude am Auftreten zu entwickeln.

Nicht nur die genannten Workshops boten Gelegenheit, 
Neues auszuprobieren. Auch die gemeinsamen Gebets- und 
Gottesdienstzeiten wurden genutzt, um neue liturgische Formen 
zu erproben. Der Wunsch nach liturgischer Vielfalt war nebst der 
Verständlichkeit ein weiteres Anliegen, das in der synodalen 
Konsultation geäussert worden war. 

Kathrin Staniul-Stucky 
Leiterin der Fachstelle Bildung und Begleitung 

und Organisatorin der Weiterbildungstage

Agenda régional francophone
Vous trouverez les activités régionales de l'Église dans le canton 
de Fribourg sous:

https://www.cath-fr.ch/region-diocesaine/communication/
agenda/

Praktische Stimm- und Körperübungen mit Beatrix Vogl Ott. 

Bild: Petra Perler

Bild: Marianne 

Pohl-Henzen
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GEBURTSTAGE • ANNIVERSAIRES
01.11. Frau Margrit Benz-Arnold

Prehlstrasse 15, 3280 Murten
90 Jahre

04.11. Frau Martha Rumo-Belk
Rue de l'Hôpital 46, 3280 Meyriez

99 Jahre

08.11. Monsieur Giacomo Calzarotto
Pfahlbauerweg 4, 3286 Montilier

90 ans

13.11. Herr Pius Aebischer
Leimera 76, 3280 Murten

85 Jahre

16.11. Frau Hildegard Rösti-Schneuwly
Hauptgasse 9, 3280 Murten

75 Jahre

17.11. Frau Elvira Peterhans-Friello
Prehlstrasse 15, 3280 Murten

98 Jahre

29.11. Frau Irma Moser-Böhnlein
Löwenberg 32, 3280 Murten

93 Jahre

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren zum Geburtstag 
herzlich und wünschen  ihnen Gottes Segen. 
Nous félicitons les jubilaires et nous leur souhaitons la bénédiction 
de Dieu. 

KONTAKTE • CONTACTS
Pfarreisekretariat • Secrétariat de la Paroisse
Stadtgraben 28, 3280 Murten-Morat 

Jacqueline Brönnimann, Pfarreisekretärin  • Secrétaire paroissiale
Heidi Marro, Pfarreisekretärin  • Secrétaire paroissiale 
 026 672 90 20
auf Deutsch: sekretariat@pfarrei-murten.ch
en français: secretariat@paroisse-morat.ch

Öffnungszeiten • Horaires d’ouverture
Di, Mi, Do  Mar, Mer, Jeu          8.30 – 11.30
Mo, Di, Mi        Lun, Mar, Mer          13.30 – 16.30  
Fr       Ven       geschlossen • fermé

oder nach Vereinbarung • ou sur rendez-vous

Priester • Prêtres
André R. Ouédraogo 
Pfarrmoderator  • 
Curé modérateur 
 077 506 48 70
andre.ouedraogo@
kath-fr.ch

P. Anicet Nyandwi 
Priester • Prêtre
 026 672 90 22
 077 924 86 00
anicet.nyandwi@
kath-fr.ch

Thomas Perler  
Pfarrer i.R.   • 
prêtre retraité
 026 672 90 21

Pfarreiseelsorgende• 
Agents pastoraux 
laïcs
Lukas Hendry 
 026 672 90 27

Fabian Hucht
026 672 90 25

Elisabeth Peham
026 672 90 24

Rita Pürro Spengler 
026 672 90 23

Jugendseelsorge  • 
Pastorale des jeunes 
Parcours Confirmation
Dominik Hasler
 076 815 33 77

Seelsorgerin für Firm-
pastoral und Verant-
wortung OS-Zentren  
Monika Pionczewski
 079 393 28 64

Spitalseelsorgerin 
HFR Meyriez-Murten 
• Aumônière 
HFR Meyriez-Morat
Noemi Honegger-
Willauer
 076 517 36 93

Hauswart • Concierge
Milòš Knižacký
 079 826 96 71
Werner Herren
 079 950 41 58

Pastoralgruppen • 
Conseil de 
communauté
Thomas Sigrist 
Kerzers
 031 755 70 26

Elisabeth Peham 
Vully-Morat
 026 672 90 24

Missão Portuguêsa
Daniele Colautti
Padre
Director da missão 
portuguêsa
 026 426 34 40
missao.portuguesa@
cath-fr.ch

Edith Gregório dos 
Santos
Assistente pastoral 
 079 437 93 91

Manuel Inácio Da Sil-
va Bastos, Comissão 
da comunidade
portuguêsa
 079 903 60 47
mibastos@gmail.com

Sakristei  •  Sacristie
Milòš Knižacký
(Murten /Morat)
 079 826 96 71

Alda Gomes 
(Murten /Morat)
 079 872 69 96 

René Santschi 
(Aushilfe/Rem-
plaçant, Murten/
Morat) 

Thomas Sigrist 
(Kerzers)
 031 755 70 26

Dora Wenger 
(Bellechasse)
  079 851 62 52

Pfarreirat • 
Conseil paroissial
Postadresse  • 
Adresse postale:
Stadtgraben 28, Murten
verwaltung@
pfarrei-murten.ch
administration@
paroisse-morat.ch

Präsident  • Président
Pierre-Yves Gross 
Courlevon 

Vizepräsidentin  • 
Viceprésidente
Hermine Mottini 
Muntelier

weitere Mitglieder  • 
autres membres
Alexa Dürig 
Murten 
Jessica Lichtsteiner 
Murten
Dora Wenger
Morat

Pfarreiverwaltung • 
Administration
Zita Schroeter
 026 558 40 60
Di-Fr | Mar-Ven
9.30 - 12.00
Büro • Bureau:
Meylandstr. 19, Murten
Postadresse  • 
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verwaltung@
pfarrei-murten.ch
administration@
paroisse-morat.ch

Kirchenmusik • 
Musique liturgique
Dr. Wolfgang Sand 
Kirchenmusiker  • 
Musicien d'Église 
0049 177 643 10 67

Silvia Werder 
Kirchenmusikerin 
in Kerzers
 031 755 65 27

Damien Desbenoit 
Organist • Organiste
Hugo Sanchez
Organist • Organiste

Elio Coria
Pianist • Pianiste
Mertol Demirelli
Pianist • Pianiste

La Caecilia
Antoinette Gumy 
Präsidentin  • 
Présidente 
(Proben: Di 19.30 Uhr
Répétitions: Mar 19h30)
 026 670 44 03 

Maria-Antonietta 
Mollica 
Chorleiterin  • 
Directrice
 079 710 98 96

Kantorengruppe 
und Ad-hoc-Chor 
zur musikalischen 
Gestaltung von Trau-
erfeiern • Chorale 
ad-hoc et musique 
aux funérailles
Zita Schroeter 
 026 558 40 60 Zita  
Fabian Hucht 
 026 672 90 25

KOLLEKTEN • COLLECTES 
02./03.09. Für die Mission der Kanisius-Schwes-

tern in Brasilien • Pour la mission des 
soeurs de St-Pierre Canisius au Brésil

221.80

09./10.09. Inländische Mission: Unterstützung 
mehrerer pastoraler und sozialer Pro-
jekte mit neuen Ansätzen, darunter 
Kurse von «Living Stones» Schweiz 
und der Klostermarkt im Hauptbahn-
hof Zürich • Mission Intérieure: sou-
tient de plusieurs projets pastoraux et 
sociaux avec de nouvelles approches, 
dont des cours de «Living Stones» 
Suisse et le marché du monastère à 
la gare centrale de Zurich

248.85

16.09. Für das kirchliche Bildungszentrum 
der Westschweiz • Pour le Centre ca-
tholique romand de formation en Ég-
lise

72.85

23./24.09. Für Migratio • Pour Migratio 467.95

Allen Spenderinnen und Spendern herzlichen Dank!
De tout cœur, un grand merci à tous les donateurs!

BUCH DES LEBENS • LIVRE DE VIE 

Auf Christus getauft wurde •
A été baptisé dans le Christ

Léon Théo Freiburghaus, Môtier
* 14.10.2022  14.10.2023

In das Ewige Leben wurdenwurden geführt •
Ont été conduits àOnt été conduits à la Vie éternelle

Monsieur Renato Bianchi, Morat
† 19.09.2023 • 86 ans

Frau Anna Joller-Brügger, Murten
† 19.09.2023 • 95 Jahre

Frau Agnes Portmann-Andrey, Murten
† 25.09.2023 • 67 Jahre

Monsieur Auguste-André Jendly, Sugiez
† 11.10.2023 • 92 ans



Werktage in Murten • La Semaine à Morat

Di • Mar 9.30  Eucharistiefeier

Mi • Mer 9.30  Eucharistiefeier, anschl. PfarreiCafé

Do • Jeu 8.30  Shibashi

9.30  Messe

Fr • Ven 18.15  Messe

01.11.2023   Mittwoch • Mercredi
Allerheiligen • La Toussaint

9.30  Murten Eucharistiefeier
anschl. PfarreiCafé

02.11.2023  Donnerstag • Jeudi
Allerseelen • Tous les fidèles défunts

9.30  Morat Messe

03.11.2023  
Herz-Jesu-Freitag • Vendredi du Sacré-Cœur

18.15  Murten
 Morat

zweispr. Eucharistiefeier mit 
eucharistischer Anbetung
Messe bilingue avec adoration

04.11.2023  Samstag • Samedi

18.15  Morat Messe dominicale anticipée

05.11.2023  Sonntag • Dimanche
Allerheiligen (Festfeier am Sonntag)
La Toussaint (Célébration festive le dimanche)

10.30  Murten
 Morat

zweispr. Festgottesdienst mit 
Gedenken an die Verstorbe-
nen des vergangenen Jahres; 
es singt die Caecilia (siehe  S. 5)
Messe festive bilingue avec 
commémoration des défunts 
de l'année passée; avec la 
Caecilia (voir à la page 5)

15.00  Murten
 Morat

Andacht auf dem Hauptfried-
hof Murten; es singt die Cae-
cilia
Célébration au cimetière prin-
cipal de Morat; avec la Caecilia

16.00  Kerzers Andacht mit Gräbersegnung 
auf dem Friedhof (Eingang 
Niederriedstrasse); mit Oboen-
musik von Lea Ferreira

10.11.2023  Freitag • Vendredi
Hl. Leo der Grosse • St-Léon le Grand

18.15  Morat Messe

18.30  Murten
 Morat

Französische Kirche, Murten:
«Licht und Klang», Taizégebet
Église française, Morat
«Chant et Lumière», Prière de 
Taizé

11.11.2023  Samstag • Samedi
Hl. Martin • St-Martin

18.15  Murten Eucharistiefeier am Vorabend 
zur RedWeek mit Abbé Nico-
las Cishugi («Kirche in Not», 
Dem. Republik Kongo), siehe 
S. 2-3.

www.pfarrei-murten.ch
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12.11.2023  32. Sonntag im Jahreskreis
32e Dimanche du temps ordinaire

8.45  Murten
 Morat

Missa em português 

9.00  Kerzers Eucharistiefeier zur RedWeek 
mit Abbé Nicolas Cishugi («Kir-
che in Not», Dem. Republik Kon-
go), anschl. Gesprächsmöglich-
keit, Film und Apéro, siehe S. 2-3.

9.309.30  Murten ökum. Peru-Gottesdienst in 
der Deutschen Kirche (siehe S. 6)

10.30  Morat Messe

18.11.2023  Samstag • Samedi

11.00  Murten Taufe von Livio Lenny Stoll, 
Murten

18.15  Morat Messe dominicale anticipée 
(Messe fondée pour Rosette Bossy)

19.11.2023   33. Sonntag im Jahreskreis
33e Dimanche du temps ordinaire
Welttag der Armen • Journée mondiale des pauvres

9.00  Kerzers Eucharistiefeier 

9.30  Belle-
 chasse

Messe

10.30  Murten Eucharistiefeier 

25.11.2023  Samstag • Samedi
Hl. Katharina von Alexandrien • Ste-Catherine d'Alexandrie

18.15  Murten Eucharistiefeier am Vorabend

26.11.2023   Christkönigssonntag
Dimanche du Christ Roi

8.45  Murten
 Morat

Missa em português 

9.00  Kerzers Eucharistiefeier

10.30  Morat Messe

01.12.2023  
Herz-Jesu-Freitag • Vendredi du Sacré-Cœur

14.00  Murten
 Morat

Eucharistiefeier der Seniorin-
nen und Senioren zur Einstim-
mung auf den Advent, anschl. 
gemütliches Beisammensein 
im Pfarreisaal (siehe S. 9)
Messe des seniors pour prépa-
rer l'Avent, suivie d'un moment 
convivial dans la salle de pa-
roisse (voir à la page 9)

18.15  Morat Rorate en français

02.12.2023  Samstag • Samedi

18.15  Morat Messe avec bénédiction des 
couronnes de l'Avent (il est 
possible d'apporter ses propres 
couronnes, bougies et arrange-
ments floraux)
(Messe fondée pour Ida Montani-
Kuonen)

03.12.2023   1. Adventssonntag
1er Dimanche de l'Avent

10.30  Murten Eucharistiefeier

17.00  Kerzers Eucharistiefeier bei Kerzen-
schein mit Adventskranzseg-
nung (eigene Kränze, Kerzen 
und Gestecke dürfen gerne 
mitgebracht werden; siehe S. 9)

 

 deutsch     français    português
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Sie möchten an einem Gottesdienst teilnehmen, sind aber nicht mobil? Wenn niemand aus dem 
Bekanntenkreis Sie mitnehmen kann, melden Sie sich gerne zu den Öffnungszeiten im Pfarrei-
sekretariat ( 026 672 90 20).
Vous souhaitez participer à une célébration, mais vous ne pouvez pas vous déplacer? Si person-
ne de vos connaissances ne peut vous emmener, n'hésitez pas à nous contacter au secrétariat 
de la paroisse pendant les heures d'ouverture ( 026 672 90 20).


